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Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Betzenstein: 
Ein ereignisreiches Jahr voller Höhepunkte, Herausforderungen und Ehrungen

Anfang Januar fand die Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Betzenstein statt. Die
Mitglieder blickten auf ein bewegtes Jahr zurück, das sowohl einsatztechnisch als auch kameradschaftlich
viele Highlights bot. Der Vorstand und die Führungskräfte berichteten von Einsätzen, Neuerungen und
besonderen Ereignissen, die das Jahr 2024 prägten. Neben der technischen Weiterentwicklung wurden
zahlreiche Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft und aktive Dienstzeit ausgesprochen, die die
Bedeutung der Feuerwehr für die Region und die Gemeinschaft unterstrichen.

Rückblick des Vorstands: Gemeinschaft und technischer Fortschritt
In seinem Bericht hob der Vorstand die großen Veranstaltungen des Jahres hervor, die sowohl den
Zusammenhalt innerhalb der Wehr als auch die Verbindung zur Betzensteiner Bevölkerung stärkten. Ein
besonderes Highlight war die feierliche Übergabe des neuen Mehrzweckfahrzeugs (MZF) und des TLF
4000. Beide Fahrzeuge wurden erfolgreich in den aktiven Dienst gestellt und bewährten sich in Einsätzen.
Wie bereits Berichtet wurden beide Fahrzeuge bereits wenige Wochen später mit zwei
Hilfeleistungskontingenten des Landkreises Bayreuth in Hochwassereinsätzen im Bereich Augsburg
eingesetzt. Auch die geselligen Veranstaltungen sorgten für ein erfolgreiches Feuerwehrjahr: Vom Grillen
an der Stadtmauer über die interne Sonnwendfeier bis hin zur stimmungsvollen Weihnachtsfeier. Ein
weiteres großes Projekt war die Überarbeitung der Feuerwehr-Homepage, welche die digitale Präsenz der
Betzensteiner Wehr deutlich modernisiert.

Ein Höhepunkt der Versammlung war die staatliche Ehrung von Markus Bär mit dem Bayerischen
Feuerwehrkreuz in Silber für 25 Jahre aktiven Dienst. Diese Auszeichnung würdigt seinen langjährigen
Einsatz und seine Verdienste um den Schutz der Bevölkerung.

Darüber hinaus wurden zahlreiche Mitglieder für ihre langjährige Treue zur Feuerwehr geehrt. 

Die Anwesenden Jubilare erhielten eine Urkunde und einen Gutschein.
• 40 Jahre Mitgliedschaft: Richard Engelhardt, Erich Thummert, Rainer Häfner
• 50 Jahre Mitgliedschaft: Siegfried Steinbrecher, Rainer Seitz, Christoph Burkhard, Bruno Schell, Rudolf
Thummert, Friedrich Lehnes
• 60 Jahre Mitgliedschaft: Richard Herbst, Peter Hermann, August Schell

Zudem wurden aktive Mitglieder für ihre langjährige Dienstzeit ausgezeichnet und erhielten
entsprechende Ärmelabzeichen:

• 25 Jahre aktiver Dienst: Markus Bär,
• 10 Jahre aktiver Dienst: Martina Bazyli, Luca Zagel, Johanna Schüpferling
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Harald Kraus erhielt ebenfalls eine Urkunde und einen Gutschein als Anerkennung für seine langjährige
Tätigkeit sowohl in der aktiven Wehr als stellvertretender Kommandant und Kommandant als auch als
Schriftführer – insgesamt 25 Jahre Mitglied in der Vorstandschaft. 

Einsätze 2024: Abwechslungsreich und fordernd
Kommandant Gerd Ziegler berichtete von 29 Einsätzen im Jahr 2024, die die 47 aktiven Mitglieder –
darunter acht Frauen – forderten. Das Einsatzspektrum war vielfältig: von technischen Hilfeleistungen (THL)
über ABC-Einsätze bis hin zu klassischen Bränden und Sicherheitswachen.

Ein besonderer Einsatz, der lange in Erinnerung bleiben wird, ereignete sich während der Fahrzeugweihe:
Durch schnelles und professionelles Eingreifen konnte eine erfolgreiche Reanimation durchgeführt
werden, die einem Menschen das Leben rettete. „Solche Erfolge verdeutlichen, wie wichtig eine gute
Ausbildung und schnelle Handlungsfähigkeit sind“, betonte der Kommandant.

Die Feuerwehr legte großen Wert auf die Aus- und Weiterbildung ihrer Mitglieder. Zahlreiche Lehrgänge
wurden besucht, und das Leistungsabzeichen wurde erfolgreich abgelegt. Besonders hervorgehoben
wurde das Engagement mehrerer Mitglieder, die im Rahmen des Hochwasserkontingents des Landkreises
Bayreuth in Augsburg im Einsatz waren. Tag und Nacht arbeiteten sie unter schwierigen Bedingungen, um
den Hochwasseropfern zu helfen.

Kinder- und Jugendfeuerwehr: Nachwuchsarbeit als Grundpfeiler
Die Nachwuchsarbeit bleibt ein zentraler Bestandteil der Feuerwehr Betzenstein. Die Kinderfeuerwehr,
bestehend aus 13 Kindern (sechs Jungen und sieben Mädchen), absolvierte 14 Übungen. Aufgrund eines
Mangels an Betreuern wurde das Mindestalter auf acht Jahre angehoben. Höhepunkt war die Abnahme
der Kinderflamme, die von allen Teilnehmern erfolgreich bestanden wurde.

Auch die Jugendfeuerwehr blickte auf ein aktives Jahr zurück. Die sechs Jugendlichen (darunter drei
Mädchen) absolvierten 40 Übungen, nahmen am Jugendleistungsmarsch und am Ludwig-Lauterbach-Cup
teil und führten eine Gemeinschaftsübung mit weiteren Jugendfeuerwehren durch. Der
Weihnachtsmarktstand der Jugendfeuerwehr, dessen Erlös in die Jugendkasse floss, war ebenfalls ein
voller Erfolg.

Dank und Ausblick
Zum Abschluss der Versammlung dankten Vorstand und Kommandant allen Mitgliedern, Förderern und
Unterstützern für ihr Engagement und ihre Treue. Besonders hervorgehoben wurde die gute
Zusammenarbeit mit den Führungskräften des Landkreises, Kreisbrandmeister Otto und
Kreisbrandinspektor Steger.
Mit einem starken Teamgeist, moderner Technik und einer engagierten Nachwuchsarbeit sieht die
Freiwillige Feuerwehr Betzenstein zuversichtlich in die Zukunft. „Einsätze werden immer fordernder und
komplexer, doch mit unseren engagierten Mitgliedern und der stetigen Weiterbildung sind wir bestens
vorbereitet“, resümierte der Kommandant.
Die Versammlung endete mit dem Wunsch, auch 2025 wieder erfolgreich für die Sicherheit der Region
und das Wohl der Gemeinschaft einzustehen.


